
P ol e ns Ver häl t ni s z ur E U i st
s c h wi eri g. Nur 44 Pr oz e nt
wol l e n de n Eur o, er ga b ei ne
U mf r age f ür di e l i nksl i ber al e
Zei t s c hri f t " P ol i t yka" i m Fe-
br uar. S el bst di e Ge ner ati o n
der unt er 3 5- J ä hri ge n s agt
mi t n ur r un d 5 2 Pr oz e nt " J a".
Di e S ke psi s i st gr o ß. Das
mag a uc h hi st ori s c he Gr ün-

de ha be n: I m 1 8. J a hr h un dert
vo n s ei ne n pr e u ßi s c he n,
öst err ei c hi s c he n un d r us si -
s c he n Nac h bar n z er st üc kel t
u n d al s S pi el bal l e ur o päi -
s c her Mac ht p ol i ti k bi s 1 9 1 8
s ei ner nati o nal e n Ei ge nst ä n-
di gkei t ber a u bt, i st ma n i n Po-

l e n bes o n der s vor si c hti g,
we n n es u m ( gef ü hl t e n) S o u-
ver ä ni t ät s verl ust ge ht. Auc h
da her bef ür wort et Kacz yns ki
ei n " Eur o pa der s o uver ä ne n
Vat erl ä n der". Wi e di es es Ge-
bi l de n oc h s ol i dari s c h s ei n
s ol l e, s ei wo hl s ei n Ge hei m-
ni s, k o m me nti ert di e " Pol i t y-
ka". Vo n der " Gef a hr des Weg-
f al l es der ei ge nst ä n di ge n Fi -
na nz p ol i ti k" bei der Eur o- Ei n-

f ü hr ung s pri c ht a uc h Regi e-
r u ngs ber at er Mar ek Zu ber,
o bgl ei c h er di e Ge mei n-
s c haf t s wä hr ung begr ü ßt.

Auc h das de ut s c h- r us si -
s c he Vor ge he n bei m Ba u ei -
ner Ost s ee- Gas- Pi pel i ne u nt er
U mge h u ng Pol e ns s c h ürt e
Ängst e vor ei ner Ne ua usri c h-

t u ng der E U- Rus sl a n d- P ol i ti k.
Vor z wei Mo nat e n k ul mi ni ert e
di es i n War s c ha us Wei ger u ng,
mi t Rus sl a n d ü ber ei ne n ne u-

e n Part ner s c haf t s vert r ag z u
ver ha n del n. Pol e n wi l l bei der
Ne u defi ni ti o n der di es bez üg-

l i c he n E U- P ol i ti k st är ker ei n-
bez oge n wer de n. " Das i st
a uc h uns er Rec ht", mei nt
Maci ej u n d be da uert di e " of t

u ns e nsi bl e n Überr e akti o ne n"
a us Br üs s el .

E ur o- Ske p si s
F ür I rri t ati o ne n s or gt e a uc h

das Pa mp hl et " War of Ci vi l i -
s ati o ns i n Eur o pe", das der
p ol ni s c he E U- Parl a me nt ari er
Maci ej Gi ert yc h ( L P R) j et zt i n

Br üs s el ver öff e ntl i c ht e. Gi er-
t yc hs S o h n Ro ma n, Vor si t z e n-
der der L P R, i st p ol ni s c her
Bi l d ungs mi ni st er. I n s ei ne m
Wer k ver s uc ht Maci ej Gi er-

t yc h, s y mpt o mati s c h f ür
ei ne n wac hs e n de n Anti s e mi -
ti s mus i m La n d, z u ar g u me n-
ti er e n, das s i n Eur o pa n ur
f ür ei ne Zi vi l i s ati o n Pl at z s ei .
J u de n s ei e n d ort Fr e mdk ör-
per. Si e hätt e n ei n " ei nge ba u-

t es S ekti er ert u m". Es s ei i hr
ei ge ner Wuns c h, i n Ghett os
z u l e be n. Le di gl i c h " Hi tl er-
De ut s c hl a n d hat das Ko nz e pt
der er z wu nge ne n S e par ati o n
e nt wi c kel t", s o der Bi ol ogi e-
Pr of es s or. Zu de m hätt e n J u-
de n di e Te n de nz, vo n " är me-
r e n i n r ei c her e Zi vi l i s ati o ne n"
z u mi gri er e n. I hr " S ekti er er-
t u m" ha be " di e Ent wi c kl ung
bi ol ogi s c her Unt er s c hi e de
z ur F ol ge". Al l es i n al l e m s ei -
e n si e ei ne " t r agi s c he Ge mei n-
s c haf t", di e es ver pas st ha be,
J es us al s Mes si as a nz uer-
ke n ne n. Parl a me nt s pr äsi de nt
Ha ns- Gert P ött eri ng ( C DU)

s agt e, er s ei " ti ef be u nr u hi gt "
u n d l ei t et e ei ne Unt er s u-
c h u ng ei n.

E nt gege n der Rhet ori k des
offi zi el l e n War s c ha u s et z e n
a ber vi el e P ol e n gr o ße Hoff-
n unge n a uf Eur o pa. " Wi r s ol l -

t e n de n E ur o s c h nel l st mög-
l i c h ei nf ü hr e n", f or dert e Ar-
bei t ge ber c hef J er e mi Mor a d-
si e wi cz ver ga nge ne Woc he.

P ol e n erf ül l t der z ei t dr ei vo n
vi er Ko nver ge nz kri t eri e n, di e

f ür de n Bei t ri tt z ur Eur oz o ne
n öti g si n d: I nfl ati o nsr at e u n d
Zi ns s at z l i ege n u nt er der
Höc hst gr e nz e. Auc h di e
St aat s ver s c h ul d ung f äl l t ni c ht
a us de m Ra h me n. Nur das
Ha us hal t s defi zi t i st n oc h z u
h oc h. Mor a dsi e wi cz ri et, das
akt uel l e Wi rt s c haf t s wac hs-
t u m z u n ut z e n, di e St aat sfi -
na nz e n z u s a ni er e n. Das f or-
dert e a uc h di e E ur o päi s c he
Ko m mi s si o n i n ei ner ne ue n
E mpf e hl u ng.

Doc h i n War s c ha u hat ma n
we ni g Ei l e: Obgl ei c h si c h das
La n d 2 0 0 4 vert r agl i c h ver-
pfl i c ht et hat, bei Erf ül l u ng al -

l er St a bi l i t ät s kri t eri e n u nver-
z ügl i c h der Wä hr u ngs ge mei n-
s c haf t bei z ut r et e n, zi e ht ma n
di e Ha n d br e ms e. P ol e n d ürf e
di e St a bi l i t ät des Zl ot y ni c ht
d ur c h ei ne n s c h nel l e n Bei t ri tt

i n de n " E ur okl u b" gef ä hr de n,
s o Kacz yns ki . " Das si n d wi r
u ns er e m Exp ort s c h ul di g".
Di e Über na h me mac he er st
Si n n, " we n n wi r et wa das mi tt-

l er e wi rt s c haf tl i c he Ni vea u
der E U err ei c ht ha be n". I m-
mer wi e der mal t er " mas si ve

Pr ei s er h ö h u nge n" al s Gef a hr
a n di e Wa n d. Bi s 2 0 0 9 wi l l
er das Ha us hal t s defi zi t a uf
2, 9 Pr oz e nt s e nke n, was de n
St a bi l i t ät s kri t eri e n e nt s pr e-
c he n wür de. Ei n J a hr dar a uf
wer de es e nt gege n der Ver-

t r ags besti m mu ng ei n Ref er e n-
d u m z u m Eur o ge be n. 2 0 1 2
o der 2 0 1 3 wer de ma n da n n
de n Eur o ei nf ü hr e n k ö n ne n,
pr og n osti zi ert e der Ze nt r al -
ba nkc hef Sl a wo mi r S kr z ype k

i m Magazi n " Wpr ost" vor we-
ni ge n Tage n.

E U- Fi na nz k o m mi s s ar J oa-
q ui n Al mu ni a al l er di ngs mel -
det e Z wei f el a m p ol ni s c he n
Fa hr pl a n a n. Er r ec h net bi s
2 0 0 9 al l e nf al l s mi t ei ne m Defi -
zi t vo n 3, 8 Pr oz e nt. Di e Erf ül -
l ung der Kri t eri e n wär e da mi t
ni c ht gege be n. Wi e di e Ko m-
mi s si o n, ver mi s st er st r ukt u-

r el l e Aus ga be nr ef or me n. Di e
Reakti o ne n a us War s c ha u
si n d bi s her ver hal t e n. Di e
Not we n di gkei t wi r d a ner-
ka n nt, d oc h s c hei nt di e
Koal i ti o n ti ef ges pal t e n: " Di e
wi c hti gst e u n d gr ö ßt e Her-

a usf or der ung i st ei ne Ref or m
der S ozi al a bga be n. Si e si n d
ei nf ac h z u h oc h. Aber der Wi -
der st a n d der z wei kl ei ne n Re-
gi er u ngs part ei e n i st z u gr o ß",
er kl ärt e Zu ber. " S o he m mt
ma n si c h der z ei t s el ber",

r es ü mi ert Maci ej s e uf z e n d di e
Si t uati o n.
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Hoff en auf E ur o p a?

Di e Hal t u n g Pol ens
zur E U i st

d ur c h Wi d er spr üc h e
g eken nzei c h n et:
Ma n er h offt si c h

Ch a nc en, d oc h
gl ei c hzei ti g f ür c ht et
ma n si c h vor ei n e m

Souver äni t ät sverl ust.

" U m Ver ke hr sr egel n k ü m-
mert si c h hi er kei ner", l ac ht
Maci ej u n d navi gi ert de n

bl a ue n Vol vo gek o n nt d ur c h
di e k ur z vor de m Ver ke hr si n-

f ar kt st e he n de Oder- Met r o p o-
l e Sz cz eci n a n der de ut s c h-
p ol ni s c he n Gr e nz e. Bl ec hl a-
wi ne n q uäl e n si c h ü ber
di e h ol pri ge n St r a ße n. Das
pe net r a nt e Kl i ngel n ei ner ei n-
gekei l t e n St r a ße n ba h n a m
" Pl ac Ro d a" ge ht f ast u nt er
i m Hu pk o nz ert. S c h war z er
Ra uc h q ual mt a us de m Aus-
p uff ei nes r osti ge n Li ni e n b us-
s es a uf di e Wi n ds c h ut z s c hei -
be ei nes s c hi c ke n B M W. An
der Hal t est el l e s pi el t ei n al t er
Ma n n a uf de m Akk or de o n un-

bei rrt gege n de n Gr o ßst a dt-
l är m a n. I m Ra di o s pr ec he n
si e ü ber Kl i mas c h ut z. Maci ej
z uc kt mi t de n S c h ul t er n.

" Das ne ue P ol e n k ü m mert
si c h ni c ht u m di e, di e z ur üc k-
bl ei be n", s agt er. S ei t i m
Her bst 2 0 0 5 di e r e c ht s k o ns er-
vati ve Regi er ung a us Pi S
( Rec ht un d Ger ec hti gkei t ),
de n J u ni or part ner n der S a-
mo o br o na (" S el bst vert ei di -

g ung" ) u n d der " Li ga P ol ni -
s c her Fa mi l i e n" ( L P R) u nt er
Pr e mi er J ar osl a w Kacz yns ki
di e Mac ht ü ber na h m, s p ür e
er ei n käl t er wer de n des s ozi a-

l es Kl i ma. Di e Koal i ti o n ka-
t h ol i s c her Har dl i ner un d na-
ti o nal i sti s c her Ba uer n t r at
a n, ei ne " 4. Re p u bl i k" z u ba u-
e n, P ol e n mor al i s c h z u er ne u-
er n. Si e f ü hrt e ei ne n Kr e uz z ug
gege n Ho mos exuel l e, s ä u ber-
t e de n Bea mt e na p par at vo n
" Ko m muni st e n", pr o pagi ert e
de n Pat ri oti s mus- Unt erri c ht,
wert et e das Fac h Rel i gi o n a uf
u n d pr ofi l i ert e si c h mi t Anti -
E ur o pa- Rhet ori k. Nac h S ex-

S ka n dal e n, Ver bi n d u nge n vo n
Regi er u ngs mi t gl i e der n i n di e
Ne o nazi - Sz e ne u n d di l ett a nti -

s c he n p ol i ti s c he n Ma n över n
e n det e si e i n " der t ot al e n Ent-
wert u ng j e der mor al i s c he n
Aut ori t ät", wi e der 3 0-j ä hri ge
Maci ej fi n det.

Fet z e n pat heti s c h- mel a n-
c h ol i s c her C ha ns o ns vo n
E di t h Pi af kl i nge n d ur c h di e
kal t e Fe br uar- Luf t, da n n wi e-
der Hu pe n. " Dél i vr ez- n o us,
n os f r èr es! " Ei l e n de Me n-
s c he n mas s e n pas si er e n de n
St r a ße n musi ker. Ei n J u nge
mi t or a ngef ar be ne m Re ge n-

c a pe wi rf t di e Gr ati s- Zei t ung
" Met r o" d ur c hs Fe nst er. A m
St r a ße nr a n d herr s c ht Ko n-
s u m- Terr or: S c harf k o nt r as-
ti er e n Dut z e n de b u nt e Wer-
be ba n ner z wi s c he n ba uf äl l i -
ge n Fas s a de n, a uf we n di g s a-
ni ert e n Al t ba ut e n u n d mo der-
ne n Bür ok o mpl exe n. S pr ac h-
s c h ul e n kä mpf e n u m de n
wac hs e n de n Kun de nkr ei s

a us wa n der ungs wi l l i ger P o-
l e n. Daz wi s c he n wer be n Ha n-
d ya n bi et er, Ba nke n, S h o p-
pi ng- Mal l s. Ar bei t s ver mi ttl er

l oc ke n nac h I rl a n d, Hol l a n d,
De ut s c hl a n d.

Ab wa n d er u n g
" Di e gr o ße E mi gr ati o n. Wer

et was err ei c he n wi l l , ge ht i ns
Ausl a n d. " Di e Regi er u ng ka n n
de n Exo d us ka u m st o p pe n.
Der d ur c hs c h ni ttl i c he Br utt o-

l o h n l i e gt bei et wa 5 5 0 E ur o.
Di e p ol ni s c he Di as p or a,
a u ßer hal b Pol e ns l e be n de
St aat s a nge h öri ge, z ä hl t et wa
z wöl f Mi l l i o ne n Me ns c he n.
"I c h bi n Pat ri ot, bl ei be u n d
h off e. Hoff e a uf Eur o pa", s agt
Maci ej , der ger a de, a uc h mi t

E U- Mi tt el n, ei n F ort bi l d ungs-
s e mi nar f ür I nf or mati ker a uf-
ba ut. " Es hat si c h j a s c h o n
vi el get a n. Ger a de k ul t ur el l .
Hi er wart et ei ne h ungri ge,

j u nge Ge ner ati o n - di e er st e
s ei t Ge ner ati o ne n, di e wi r k-
l i c h f r ei i st - a uf C ha nc e n.

We n n si e di e de n n bek o m mt. "
Tr ot z der Ab wa n der u ng

ei ner j unge n I nt el l i ge nci j a
b o o mt di e p ol ni s c he Wi rt-
s c haf t. Auc h we n n mi tt el f ri s-
ti g mi t ei ne m l ei c ht e n Kni c k
z u r ec h ne n s ei , gl a u be n 40
Pr oz e nt der e ur o päi s c he n
To p- Ma nager ei ner U mf r age
z uf ol ge, das s P ol e n l a ngf ri sti g
das a m st är kst e n wac hs e n de
La n d der E U s ei n wi r d. J e de
dri tt e Fi r ma i n War s c ha u mel -
det per ma ne nt e n Be darf a n
q ual i fi zi ert e n Ar bei t s kr äf t e n.

I m J a hr 2 0 0 6 sti eg das Wi rt-
s c haf t s wac hst u m a uf k na p p
s ec hs Pr oz e nt; Ausl ä n di s c he
Fi r me n i nvesti ert e n ei ne n Re-
k or d bet r ag vo n 1 4, 7 Mi l l i ar-
de n Dol l ar.

Vi el Gel d k o m mt a uc h a us
Br üs s el : Me hr al s vi er Mi l l i ar-
de n E ur o fl os s e n s ei t de m E U-
Bei t ri tt i m Mai 2 0 0 4 al l ei n i n
di e Kas s e n p ol ni s c her Ge-
mei n de n. S ei t J a n uar k ö n ne n

da nk ei ner ge ä n dert e n E U- Be-
sti m mung a uc h Na hr u ngs mi t-
t el pr o d uz e nt e n i n de n 1 4 p ol -
ni s c he n S o n der wi rt s c haf t s z o-
ne n mi t St e uer bef r ei unge n
r ec h ne n. Auc h di e Ar bei t sl o-
si gkei t ge ht z ur üc k. I m J a n uar
er h ö ht e si c h di e Quot e z war

l ei c ht a uf 1 5, 1 Pr oz e nt.
Vor de m E U- Bei t ri tt l ag si e j e-
d oc h n oc h bei 2 0, 4 Pr oz e nt.
" Es hat si c h vi el ver bes s ert.
Aber ni c ht s ovi el , wi e di e Op-

ti mi st e n ge h off t ha be n",
mei nt Maci ej .

2 / 3 / 2 0 0 7 - 8 9 1 5i n t er gl o b al

_________________
Marti n Be hre ns l e bt

al s frei er Jo ur n ali st i m
v or po m mersc he n Pas e wal k

u nd i m pol ni sc he n Szc zeci n.
.

Zerrs pi egel Eur o pa: Hoffn u nge n u nd Ängst e wer de n i n der pol ni sc he n Ges ell sc h aft gl ei c her ma ße n auf di e Zu k u nfts pers pe kti v e n i n
der EU pr oji zi ert. (Fot o: Marti n Be hre ns)


